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Kreisliga A Schwarzwald, Staffel I

FC Hardt – FV Aichhalden 0:1
TSV Böhringen – SV Beffendorf 0:2
SV Irslingen – FC Dunningen 2:2
FC Dietingen – SV Seedorf II 3:0
FV Locherhof – Stetten-Lackendorf 3:4
SpVgg Bochingen – SV Rötenberg 1:2
SV Mariazell – SV Schörzingen 1:1
SV Horgen – SV Winzeln 1:3
1. SV Beffendorf 19 16 3 0 68:17 51
2. SV Winzeln 19 13 4 2 39:13 43
3. FV Aichhalden 19 12 2 5 38:25 38
4. SV Irslingen 19 11 4 4 39:23 37
5. SV Rötenberg 19 11 3 5 36:18 36
6. Stetten-Lackendorf 19 10 4 5 45:35 34
7. TSV Böhringen 19 7 5 7 30:35 26
8. SV Schörzingen 19 7 1 11 31:36 22
9. SV Mariazell 19 6 4 9 30:38 22

10. SV Horgen 19 7 1 11 31:42 22
11. SV Seedorf II 19 6 4 9 36:50 22
12. FC Hardt 19 6 2 11 30:36 20
13. FC Dietingen 19 4 7 8 25:39 19
14. FC Dunningen 19 4 6 9 24:36 18
15. FV Locherhof 19 2 3 14 25:45 9
16. SpVgg Bochingen 19 2 3 14 22:61 9

Kreisliga B Schwarzwald, Staffel I

FC Hardt II – SV Harthausen 1:2
FSV Zepfenhan – FC Epfendorf 4:1
VfL Fluorn – VfB Bösingen II 2:1
SV Herrenzimmern II – SV Sulgen 0:2
Türkgücü Rottweil – Hochmössingen 2:2
Kickers Lauterbach – VfR Wilflingen 3:1
TSV Aistaig – SpVgg Oberndorf 2:2
1. VfB Bösingen II 18 10 3 5 40:29 33
2. VfR Wilflingen 16 10 2 4 41:28 32
3. SV Sulgen 16 9 4 3 53:26 31
4. FSV Zepfenhan 17 10 1 6 39:29 31
5. Kickers Lauterbach 17 9 1 7 40:31 28
6. VfL Fluorn 17 8 3 6 37:29 27
7. Türkgücü Rottweil 17 7 4 6 35:35 25
8. SV Harthausen 18 7 4 7 21:32 25
9. TSV Hochmössingen16 6 6 4 32:29 24

10. SC Lindenhof 15 7 2 6 33:24 23
11. TSV Aistaig 17 6 3 8 29:40 21
12. FC Epfendorf 14 6 1 7 27:33 19
13. SpVgg Oberndorf 16 5 3 8 29:35 18
14. FC Hardt II 18 4 2 12 28:40 14
15. Herrenzimmern II 18 1 1 16 12:56 4

Landesliga Württemberg Frauen, Staffel II

TSV Geislingen – TSV Albeck 1:2
SV Unterjesingen – SV Eutingen 1:1
SV Jungingen II – TSV Sondelfingen 1:2
FV Bad Schussenried – SV Bärenthal 1:1
TV Derendingen – SV Gomadingen 1:3
1. TSV Albeck 12 9 2 1 41:17 29
2. SV Jungingen II 12 8 1 3 49:17 25
3. SV Eutingen 12 6 4 2 24:18 22
4. SV Bärenthal 12 5 4 3 32:18 19
5. SV Gomadingen 11 5 3 3 19:12 18
6. TSV Sondelfingen 12 5 2 5 22:22 17
7. TV Derendingen 12 5 1 6 23:19 16
8. FV Bad Schussenried 12 4 2 6 21:29 14
9. TSV Genkingen 11 4 0 7 12:28 12

10. TSV Geislingen 12 3 2 7 21:30 11
11. SV Unterjesingen 12 0 1 11 4:58 1

Regionenliga 5 Frauen

SV Eutingen II – SV Spaichingen 1:0
Erpfingen/Willmandg. – SV Hopfau 5:0
FC Hardt – TSV Stetten/Hchg. 4:4
1. Erpfingen/Willmandg. 8 7 0 1 37: 7 21
2. FC Hardt 8 6 2 0 32:16 20
3. Busenw./Römlinsd. 8 4 1 3 20:10 13
4. SV Eutingen II 8 4 1 3 21:18 13
5. SV Spaichingen 8 2 1 5 14:24 7
6. TSV Stetten/Hchg. 8 1 4 3 15:28 7
7. SV Hopfau 7 1 2 4 6:21 5
8. SV Nehren 7 0 1 6 3:24 1

Bezirksliga Schwarzwald/Zollern

SpVgg Aldingen – SV Unterdigisheim 1:2
SV Seitg.-Oberfl. – Frohnstetten/Storzg. 7:0
Spfr. Trossingen – FV 08 Rottweil 1:6
Hartheim/Frommern – SC 04 Tuttlingen 2:0
1. FV 08 Rottweil 10 8 2 0 51:12 26
2. Hartheim/Frommern 9 8 1 0 73: 6 25
3. SV Unterdigisheim 9 7 1 1 32: 9 22
4. Frohnstetten/Storzg. 10 5 0 5 30:26 15
5. SV Bärenthal II 9 5 0 4 22:18 15
6. SpVgg Aldingen 10 4 0 6 29:27 12
7. Spfr. Trossingen 9 4 0 5 22:35 12
8. SC 04 Tuttlingen 10 2 0 8 6:32 6
9. SV Seitg.-Oberfl. 10 2 0 8 15:59 6

10. SpVgg Schramberg 8 0 0 8 2:58 0

Bezirksliga Bodensee Frauen

SG Salem/Uhldingen II – VfR Stockach 4:1
SV Heiligenberg – SG Sauldorf/Gallmw. 1:9
SV Mühlhausen – FC Schwand./Wornd. II 0:2
TSV Aach-Linz – ESV Südst. Singen 1:1
DJK Konstanz – FC Konstanz II 0:1
1. Sauldorf/Gallmw. 12 11 1 0 63:10 34
2. TSV Aach-Linz 12 9 2 1 70: 9 29
3. Salem/Uhldingen II 12 9 1 2 39:15 28
4. ESV Südst. Singen 12 7 3 2 37:17 24
5. DJK Konstanz 11 5 1 5 30:29 16
6. Schwand./Wornd. II 12 4 3 5 29:32 15
7. FC Konstanz II 12 5 0 7 18:23 15
8. FC Kluftern 11 3 1 7 10:27 10
9. SV Mühlhausen 11 2 1 8 14:60 7

10. VfR Stockach 10 1 1 8 14:45 4

A-Junioren Bad. Schwarzwald, Kreisstaffel 2

SV St. Blasien – FV Möhringen 7:1
Kolleg St. Blasien – SV Hölzlebruck 3:4
1. SV Fützen 10 8 1 1 52:15 25
2. SV Hölzlebruck 10 7 2 1 25: 9 23
3. SV St. Blasien 10 7 1 2 41:18 22
4. FC Hüfingen 10 5 3 2 32:15 18

5. Kolleg St. Blasien 10 5 0 5 26:32 15
6. FV Möhringen 10 4 2 4 20:25 14
7. SV Immendingen 10 4 0 6 22:31 12
8. SV Hinterzarten 10 3 1 6 18:27 10
9. FC Bernau 10 3 1 6 21:38 10

10. SV Döggingen 10 2 1 7 12:29 7
11. TuS Blumberg 10 0 2 8 16:46 2

VS-SCHWENNINGEN (wit) - Die
Play-off-Serie in der zweiten Eis-
hockey-Bundesliga zwischen dem
EV Landshut und Schwenningen ist
fast wieder völlig offen. Gestern
Abend beherrschten die Wild
Wings im Heimspiel die Cannibals
vor 3261 Zuschauern eindeutig und
siegten verdient mit 4:0 (2:0, 1:0,
1:0). Der SERC verkürzte auf 1:2.

Schiedsrichter Georg Jablukov aus Ber-
lin wollte gleich zu Beginn des Spieles
Zeichen setzen, erst gar keine Härten
aufkommen lassen. So schickte er Du-
san Frosch nach 32 Sekunden und Mi-
chael Kreitl nach 38 Sekunden wegen
Nichtigkeiten auf die Strafbank. Die
Wild Wings agierten also gleich in der
ersten Minute in doppelter Unterzahl.
Freilich nicht allzu lange, denn als der
Landshuter Markus Hundhammer
erstmals mit dem Gegner Körperkon-
takt hatte, musste auch er auf die
Strafbank. In der vierten Minute dann
Pech für den ERC, Kevin Lavallee traf

mit einem Schlagschuss nur das Lands-
huter Gestänge. Danach kamen die
Cannibals zu zwei gefährlichen Kon-
terchancen. Zunächst rettete Keeper
Rostislav Haas gegen Zdzislaw Zareba
und in der 8. Minute gegen den völlig
freistehenden Eric Houde. In der 13.
Minute wieder eine gefährliche Zwei-
gegen-Eins-Situation der Cannibals,
Haas war aber auf dem Posten. Auf
der anderen Seite parierte Stefan Hor-
neber gegen Markus Schröder. Kurz
vor Drittelende wäre Steve Junker bei-
nahe in eigener Unterzahl die Schwen-
ninger Führung gelungen. 

Kreitl erzielt Führungstor

Die fiel dann nach 144 Sekunden
im zweiten Drittel. Michael Kreitl
drückte in Überzahl den frei vor dem
Kasten liegenden Puck in Abstauber-
manier über die Torlinie. In der 26. Mi-
nute agierte Verteidiger Brad Bergen
zu unentschlossen, konnte Maximilian
Brandl nur mit einem Foul stoppen,

Glück dass der Referee nicht Penalty,
sondern lediglich zwei Strafminuten
für Bergen gab. Danach verlor der
schwache Referee dann vollkommen
den Überblick. Geradezu wahllos ver-
teilte der Pfeifenmann Strafen.
Schließlich spielte plötzlich Schwen-
ningen in doppelter Überzahl. Kevin
Lavallee vergab zwei gute Einschus-
schancen. Als bereits ein Landshuter
von der Strafbank zurückgekehrt war,
kam der große Auftritt von Whitecot-
ton. Der Kanadier legte sich den Puck
abwechselnd von der Vor- auf die
Rückhand, ließ dabei die Landshuter
Verteidigung und den Torhüter aus-
steigen und traf unhaltbar zum wichti-
gen 2:0. In der 34. Minute verweigerte
Jablukov den Schwenningern einen
einwandfreien Treffer . Der Schiri be-
gründete dies damit, dass der Lands-
huter Kasten verschoben worden sei.
Schon richtig, nur der Puck war schon
längst hinter der Linie, ehe der Kasten
von den Gästen aus der Verankerung
gerissen wurde.

Die Wild Wings ließen sich dadurch
aber nicht aus dem Konzept bringen.
Sie waren gestern einfach aktiver und
spielerisch besser als die Cannibals. In
der 44. Minute gelang Patrick Grand-
maitre an seinem 28. Geburtstag in
Unterzahl dann doch das vorentschei-
dende 3:0. Der Sieg geriet nicht mehr
in Gefahr. In der 57. Minute fiel dann
sogar noch das 4:0. Steve Junker, der
gefoult worden war, versenkte einen
Penalty eiskalt. Damit verkürzten die
Wild Wings den Play-off-Stand auf 1:2.
Am kommenden Freitag kommt es in
Landshut zu Spiel Nummer vier.

Eishockey von gestern Abend

SERC meldet sich mit 4:0-Sieg zurück

TUTTLINGEN (pm) - Das im Rahmen
des 4. Internationalen Karl Storz
Hallensportevents am vergange-
nen Sonntag zum 14. Mal ausgetra-
gene Volleyballturnier für Firmen-
und Hobbyteams hat die Mann-
schaft „Turtles“ gewonnen. Das
Team der BSG Karl Storz belegte
den zweiten Platz.

Mit 24 Mannschaften war das Volley-
ballturnier in der Tuttlinger Mühlau-
halle wieder sehr gut besetzt. Unter
den Teilnehmern aus nah und fern wa-
ren Karl Storz-Teams aus Tuttlingen,
der Schweiz und Frankreich am Start.
Auch die Leistungen der Volleyballer
konnten sich sehen lassen, so dass das
zahlreiche Publikum spannende und

gute Spiele zu sehen bekam.
Der Endstand des Volleyballtur-

niers: 1. Turtles, 2. BSG Karl Storz, 3.
Erbe-Jets, 4. Suisseteam, 5. The Re-
bells, 6. French Frogs, 7. Happy Hip-
pos, 8. Volleymonks, 9. HR-Blocker,
10. Ballstars, 11. EBW-Arabella, 12.
Team Hardi, 13. Die Berggeister, 14.
Jumble, 15. Erbe-BiBlox, 16. Die Durch-
beißer, 17. OR1-International, 18. Ta-
lentfrei, 19. Mixed Diamonds, 20. Aes-
culap, 21. EK-Camp, 22. A.C.T. Kern,
23. Bowa-electronic, 24. Pink Pan-
thers.

Schon traditionell ist das aufwän-
dige Rahmenprogramm für die Karl
Storz- Mitarbeiter und deren Familien.
Damit den Jüngsten der Tag nicht zu
lange wurde, gab es ein umfassendes

Kinderprogramm mit T-Shirt-Mal-
werkstatt, Bastelecke und einem Quiz.
Das Karl Storz-Fotostudio lud zum Fa-
milien-Fotoshooting ein und eine
große Tombola mit über 250 wertvol-
len Preisen erwartete die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Als Haupt-
preise lockten Reisen in die USA, nach
Paris, Stockholm, Dänemark, Berlin
und Düsseldorf, sowie ein LCD-Groß-
bildfernseher, ein Notebook und ein
wertvolles Mountainbike.

Rund 160 ehrenamtliche Helfer
aus allen Bereichen der Firma bereite-
ten ihren Kolleginnen und Kollegen
ein fröhliches Sportfest. Der Hauptge-
winner der Helferpreisverlosung darf
sich auf ein verlängertes Wochenende
in Tallinn freuen.

Karl Storz-Sportevent

Beim Volleyball triumphieren die „Turtles“

Beim Sport-Event der Firma Karl Storz in der Tuttlinger Mühlauhalle boten die am Volleyballturnier teilnehmenden
Teams spannende Spiele. Foto: hkb

Nicht mehr Trainer des FV Donau-
eschingen: Andreas Hey. Foto: mp

DONAUESCHINGEN (mp) - Die
schwache Mannschaftsleistung
des südbadischen Fußball-Ver-
bandsligisten FV Donaueschingen
bei der 0:6-Niederlage in Kehl hat
zu Konsequenzen geführt: An-
dreas Hey ist als Trainer des FVD zu-
rückgetreten. Sein Nachfolger ist
Andreas Schuler.

„Es war für mich das letzte taktische
Mittel, die Mannschaft wachzurüt-
teln“, ließ sich der Fußballtrainer auch
vom ersten FVD-Vorsitzenden Rein-
hard Leda nicht mehr umstimmen.

Als Gründe für seinen Entschluss
nannte Andreas Hey die fehlende Dis-
ziplin und Einstellung einiger Spieler.
„Da sind Spieler im Training ohne
Schienbeinschützer erschienen oder
bei Mannschaftssitzungen zu spät ge-

kommen. Zudem fehlt einigen Spie-
lern für die Verbandsliga einfach die
notwendige Professionalität“, so An-
dreas Hey.

Reinhard Leda wollte den bisheri-
gen Trainer noch umstimmen. Leda:
„Aber es bestand keine Chance
mehr.“ In einer Vorstandssitzung am
Montagabend teilte Hey dem Gre-
mium und der Mannschaft seinen Ent-
schluss mit. Andreas Hey: „Ich scheide
nicht im Bösen aus, aber mir geht es
um den Verein und nicht um meine
Person. Und mit dieser Entscheidung
hoffe ich, dass die Mannschaft vor
dem wichtigen Spiel gegen Konstanz
wachgerüttelt wird.“ Hey kündigte
weiter an, in dieser Saison kein Trai-
neramt mehr zu übernehmen und erst
einmal Kraft für weitere Aufgaben
tanken zu wollen.

FV Donaueschingen

Trainer Hey tritt zurück

◆ Die Serie des Fußball-Oberligisten
FFCC  0088  VViilllliinnggeenn  wird allmählich un-
heimlich. Vierter Sieg im vierten Spiel
nach der Winterpause bei einer Tor-
differenz von 9:1. Dabei ist offen-
sichtlich, dass die Mannschaft von
Trainer KKrriissttiijjaann  DDjjoorrddjjeevviicc gerade in
der Abwehrarbeit gelernt hat. In der
Vorrunde kassierten die Nullachter
gerade auswärts zu viele Treffer. „Wir
spielen gut, machen Tore, kassieren
aber immer wieder zu viele Gegen-
tore“, hatte der Nullacht-Coach in der
Hinrunde oftmals festgestellt.

◆ „Wir sind nun jedoch in der Defen-
sivarbeit viel stabiler geworden“, hat
der Spielausschussvorsitzende WWoollff--
ggaanngg  HHääßßlleerr  festgestellt. Lediglich ein

Gegentor in vier Spielen nach der
Winterpause bestätigen dies.

◆ Und beim Brasilianer TTooccoo  SSttaassiiaakk
läuft es wie geschmiert. Beim 2:0-Sieg
in Nöttingen erzielte der Nullacht-Tor-
jäger seine Saisontreffer zehn und elf
– sein siebter Treffer nach der Winter-
pause. Wolfgang Häßler weiß auch,
warum es so gut beim Brasilianer
läuft. „Der Heimaturlaub in der Win-
terpause hat Toco sichtlich gut getan.
Wir werden in jetzt öfters in seine Hei-
mat zurückschicken“, hat Häßler be-
reits mit einem Augenzwinkern fest-
gestellt. 

◆ Beim Spiel in NNööttttiinnggeenn stellten die
die Schwarzwälder bereits frühzeitig

durch den Doppelpack von Stasiak (8.
und 12. Spielminute) die Weichen auf
Sieg. Danach versäumten es die Villin-
ger dann, frühzeitig alle Zweifel am
Sieg zu beseitigen. „Man muss aber
auch sagen, dass Nöttingen in der Fol-
gezeit sehr gut gespielt hat“, zollte
08-Coach Kristijan Djordjevic dem
Gegner ein Lob. Nöttingens Trainer
GGeerrdd  DDoollll nahm dies zwar zur Kennt-
nis, stellte jedoch fest: „Dieses Lob
können wir bald schon nicht mehr hö-
ren, wir brauchen Punkte.“ In der Vor-
runde war dies bekanntlich auch
beim FFCC  0088  VViilllliinnggeenn oft der Fall, der
vom Gegner und dessen Trainer ge-
lobt wurde, aber die Punkte freundli-
cherweise dem gegnerischen Team
überlassen hatte.

Villinger eilen von Sieg zu Sieg
Von unserem Mitarbeiter Markus Peiker

Fußball intern

Südbadischer Jugendfußball

Frauenfußball

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  RReeggiioonneennlliiggaa  55::  SSVV  EEuu--

ttiinnggeenn  IIII  ––  SSVV  SSppaaiicchhiinnggeenn  11::00  ((11::00)).. Für die

SVS-Damen war dies eine unverdiente Nie-

derlage. Das Team aus der Primstadt war

über weite Strecken gleichwertig und hätte

eine Punkteteilung verdient gehabt, schei-

terte aber immer wieder an der gut gestaf-

felten Eutinger Abwehr. Die Gastgeberin-

nen waren bereits nach zwölf Spielminuten

in Führung gegangen. In der Spaichinger

Elf fehlte es an einer Vollstreckerin. (ly)

BBeezziirrkksslliiggaa  BBooddeennsseeee::  SSVV  MMüühhllhhaauusseenn  ––  FFCC

SScchhwwaannddoorrff//WWoorrnnddoorrff  IIII  00::22  ((00::00)).. - Zu-

schauer: 50. - Tore: 0:1 (49. Minute) Chris-

tina Steidle, 0:2 (77.) Yvonne Merkt. - Die

FC-Reserve bestimmte im ersten Spielab-

schnitt zwar das Geschehen, kam aber

nicht zu zwingenden Einschussmöglichkei-

ten. Die heimische Abwehr hielt ihren Straf-

raum überwiegend sauber. Kurz nach dem

Wiederanpfiff gelang Christina Steidle

schließlich die verdiente Führung. Nun ka-

men auch die Gastgeberinnen besser ins

Spiel und verzeichneten ihrerseits nach 52

Minuten den ersten Schuss auf das FC-Tor.

Für eine Vorentscheidung sorgte Yvonne

Merkt (77.), als sie den Ball unter der Tor-

frau durchschob. Der Erfolg ging an die FC-

Reserve, die mit ihrem fünften Sieg den Ta-

bellenplatz im Mittelfeld festigte. (hd)

TUTTLINGEN (kst) - Die Denkinger
Luftgewehrschützen haben sich
wie erwartet den Meistertitel in der
Kreisklasse Tuttlingen gesichert.
Damit nehmen sie am Relegations-
schießen zur Bezirksliga teil.

Mit dem erneut höchsten Tagesergeb-
nis von 1478 Ringen zum Abschluss
der Runde holten sich die Denkinger
mit 123 Ringen Vorsprung den Meis-
tertitel vor der Mannschaft aus Aix-
heim, die mit 1462 Ringen auch das
zweitbeste Tagesergebnis erzielte.
Auf dem dritten Platz folgen die Schüt-
zen aus Mühlheim, die am letzten
Wettkampftag mit 1429 Ringen nur
das fünftbeste Tagesergebnis erziel-
ten, gefolgt von den Trossingern die
mit 1439 Ringen das drittbeste Tages-
ergebnis erreichten.

Die Einzelwertung gewann Edwin
Frey aus Mühlheim. Er schoss mit 377
Ringen das fünftbeste Tagesergebnis.
Auf den zweiten Platz verbessert hat
sich das Trossinger Nachwuchstalent
Katarina Avisse. Mit hervorragenden
383 Ringen erzielte sie das zweitbeste
Tagesergebnis. Auf den dritten Platz
zurückgefallen ist Dietmar Hugger aus
Aixheim, er ist ringgleich mit Katarina
Avisse, erzielte aber bei diesem Wett-
kampf nur 374 Ringen. Mit 386 Rin-
gen erzielte Thomas Schmid aus Den-
kingen das Tageshöchstergebnis. Er
spielt allerdings in der Einzelwertung
keine Rolle, da er krankheitsbedingt
an einen Wettkampf fehlte.  
LLuuffttggeewweehhrrrruunnddee  0066//0077,,  KKrreeiisskkllaassssee
TTuuttttlliinnggeenn,,  66..  uunndd  lleettzztteerr  WWeettttkkaammppff::
Mühlheim I - Denkingen I 1429:1478,
Aixheim I - Böttingen II 1462:1416,
Trossingen I - Wehingen I 1439:1381,
Reichenbach I - Bärenthal I 1436:1414,
Böttingen III - Aixheim II 1348:1365,
Renquishausen I - Dürbheim I
1424:1400, Aixheim III - Nendingen II
1327:1329, Wehingen II - Mühlheim II
1308:1273, Dürbheim II - Renquishau-
sen II 1268:1285, Denkingen II - Tros-
singen II 1323:1341, Denkingen III -

Wehingen III 1181:1339, Dürbheim III
1270 (neutral).
TTaaggeessbbeessttee  MMaannnnsscchhaafftteenn::  1. Denkin-
gen I 1478, 2. Aixheim I 1462, 3. Tros-
singen I 1439, 4. Reichenbach I 1436,
5. Mühlheim I 1429..
TTaaggeessbbeessttee  EEiinnzzeellsscchhüüttzzeenn::  1. Tho-
mas Schmid (Denkingen I) 386, 2. Ka-
tharina Avisse (Trossingen I) 383, 3.
Klaus Storz (Denkingen I) 381, 4. Tho-
mas Sauter (Renquishausen I) 379, 5.
Edwin Frey 377, 6. Harald Müller
(beide Mühlheim I) 377, 7. Dietmar
Hugger (Aixheim I) 374, 8. Alwin
Mauthe (Reichenbach I) 371.
AAbbsscchhlluussssttaabbeellllee:: 1. Denkingen I
8856, 2. Aixheim I 8733, 3. Mühlheim
I 8599, 4. Trossingen I 8552, 5. Böttin-
gen II 8448, 6. Bärenthal I 8399, 7.
Renquishausen I 8382, 8. Reichenbach
I 8295, 9. Dürbheim I 8239, 10. Aix-
heim II 8239, 11. Wehingen I 8175, 12.
Böttingen III 8068, 13. Denkingen II
8034, 14. Nendingen II 7904, 15. We-
hingen III 7886, 16. Mühlheim II 7883,
17. Aixheim III 7843, 18. Wehingen II
7819, 19. Trossingen II 7756, 20. Dürb-
heim II 7658, 21. Renquishausen II
7249, 22. Denkingen III 7146, 23.
Dürbheim III 7058.
EEiinnzzeellwweerrttuunngg:: 1. Edwin Frey (Mühl-
heim I) 2254, 2. Katharina Avisse (Tros-
singen I) 2247, 3. Dietmar Hugger (Aix-
heim I) 2247, 4. Harald Müller (Mühl-
heim I) 2236, 5. Klaus Storz (Denkin-
gen I) 2231, 6. Thomas Sauter (Ren-
quishausen I) 2210, 7. Martin Maier
(Mühlheim I) 2205, 8. Thomas Bühler
(Denkingen I) 2201, 9. Helmut Bosch
(Aixheim I) 2188, 10. Alwin Mauthe
(Reichenbach I) 2173, 11. Hans-Karl
Seid (Denkingen I) 2162, 12. Ricarda
Gruler (Aixheim I) 2160, 13. Stefan
Mingl (Wehingen III) 2151, 14. Wolf-
gang Hauser (Böttingen II) 2144, 15.
Michael Numberger (Denkingen I)
2122, 16. Robert Bosch (Aixheim I)
2119, 17. Andrea Grimm (Böttingen II)
2117, 18. Robert Wägeli (Bärenthal I)
2115, 19. N. Kappeler (Denkingen I)
2115, 20. M. Merkt (Dürbheim I) 2107.

Luftgewehr

Denkingen holt Meistertitel

Fußball-Rundschau

TToorrffoollggee:: 1:0 (23. Minute)
Kreitl (Lavallee), 2:0 (32.) Whi-
tecotton (Bares), 3:0 (44.)

Grandmaitre, 4:0 (57.) Junker (Pen-
alty). - SSttrraaffeenn:: Schwenningen 16,
Landshut 26 Minuten plus zehn Mi-
nuten Disziplinarstrafe Hammer. -
SScchhiieeddssrriicchhtteerr:: Georg Jablukov (Ber-
lin). - ZZuusscchhaauueerr:: 3261.
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